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Lehrveranstaltung: Geschlechterkompetenz in der
Sozialen Arbeit I: Wandel der Geschlechterverhältnisse
im Sozialstaat

Allgemeine Informationen
Veranstaltungsname Geschlechterkompetenz in der Sozialen Arbeit I: Wandel

der Geschlechterverhältnisse im Sozialstaat
Gender competence in social work I: Shifting gender
relations in the social state

Veranstaltungskürzel 5.14.42.0
Lehrperson(en)
Angebotsfrequenz Regelmäßig
Angebotsturnus In der Regel jedes Semester
Lehrsprache Deutsch

Kompetenzen / Lernergebnisse
Kompetenzbereiche: Wissen und Verstehen; Einsatz, Anwendung und Erzeugung von
Wissen; Kommunikation und Kooperation; Wissenschaftliches
Selbstverständnis/Professionalität.
s. Modulbeschreibung

Angaben zum Inhalt
Lehrinhalte Der Sozialstaat und seine Institutionen sind nicht geschlechterneutral. In

seiner
Entstehung geht er von einer geschlechtsspezifischen Arbeitsteilung aus
und weist
dem Mann die Ernährerrolle und der Frau die Zuständigkeit für die Familie
zu.
Institutionen, Einstellungsmuster und politische Regelungen tragen zur
Beibehaltung
dieser Geschlechterordnung bei, auch wenn seit den 1970er Jahren diese
Geschlechterleitbilder zunehmend in Frage gestellt werden. Dabei zeigt
sich, dass
andere europäische Wohlfahrtsstaaten stärker auf soziale Gleichheit der
Geschlechter
ausgerichtet sind als der deutsche.
In der Veranstaltung werden die geschlechterpolitischen "Baupläne“ der
unterschiedlichen Wohlfahrtsstaaten in ihrem historischen Kontext
analysiert, die
Folgen für die Lebenslagen von Frauen und von Männern und die
Ansatzpunkte für
Veränderungen erarbeitet.

Lehrform der Lehrveranstaltung
Lehrform SWS
Übung 2

Prüfungen
Unbenotete
Lehrveranstaltung
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